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Ob in einer Berliner Eigentumswohnung mitten in der Stadt oder im Ein- oder
Zweifamilienhaus auf dem Land in Brandenburg – immer mehr Berliner und Brandenburger
bevorzugen künftig das Wohnen in den eigenen vier Wänden. Dieser Trend geht aus dem
soeben erschienenen BBU-Marktmonitor 2006 hervor. In Form einer fundierten
Wohnungsmarktprognose bis zum Jahr 2011 und einer umfassenden Analyse
wohnungswirtschaftlicher Daten zeigt er die Entwicklungen und Zukunftsperspektiven der
Wohnungsmärkte in Berlin und Brandenburg auf. Die wesentlichen Ergebnisse möchten
wir  im Rahmen eines Pressegesprächs präsentieren, zu dem wir die Medien in Berlin und
im Land Brandenburg herzlich einladen. Datum: Mittwoch, den 17. Januar 2007 Zeit: 11
UhrOrt: Verbandshaus, Lentzeallee 107, 14195 Berlin, Sitzungsraum im
DachgeschossNeben der Wohnungsmarktprognose analysiert der Marktmonitor in
komprimierter Form aktuelle Entwicklungen der Grundstücksmärkte der Region Berlin-
Brandenburg: Ausländisches Interesse hält an; Investitionen und Neubautätigkeit:
Weiterhin auf niedrigem Stand; Mieten: Stabile Mieten, anhaltende Marktdifferenzierung;
Bevölkerung und Haushalte: Moderate Zuwächse bei gegenläufigen regionalen
Entwicklungen.Ihre Gesprächspartner sind Ludwig Burkardt, BBU-Vorstandsmitglied, und
Dr. Wolfgang Bohleber, BBU-Referent für Wohnungspolitik und -wirtschaft. Wir würden uns
freuen, Sie am 17. Januar 2007 in unserem Haus begrüßen zu dürfen. Rückmeldefax

Downloads

https://bbu.de/beitraege/wohnungsmarktszenario-2011-trend-zum-wohneigentum-verstaerkt-sich

1C722_Einladung%20zum%20PG%20Marktmonitor%202007
PDF
162


	WOHNUNGSMARKTSZENARIO 2011: TREND ZUM WOHNEIGENTUM VERSTÄRKT SICH
	Downloads


